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LrEnlruR Show,Die zehn besten DDR-Bücher" will Hochkultur vermitteln und kopiert das Privatfernsehen

Große Werke aus dem kleinen Land
Das einstige "Leseland
DDR" beschwor die
Show "Die2ehn besten
DDR-Bücher" in der
Wittenberger
Stadtbibliothek Zwei
Schauspieler wollten
zeigen, dass nicht alles
schlecht war - aber es
war auch nicht alles gut

YfiqrBcll Nlroq eiü
bis zehr Ds ist oidrt vid
rem mü die Litentu dr6
garen, wem auc,h uterge-
gugen knde in eine Fng-
foke b-ringen soll Dip ZU-
rchauer der Shry ,Dip rehn
b6tm DDR-BtldEr" 8m Don-
neötagabmd in Wittenberge
habeD genau dt* Auliabe.
Der Platz wn eins bis zehn ist
dm abq doclr cw ochöns q d m S w

weriniigiq:iritd

Ma.jam Azemoun und Frank sommer bei de. AltwGrtung ünd &m €rtellen def .Hiditte' d€r .Zehn bcstdn ODß"Bülhea

Qualltät gepriesetr haL Wds seludDazitienFlanksom-
dm folgt, ist eine zienlich mer deo Schulbuchklssiker
üauige Anleihe betn Privat- von Arkadi Gaidü falsch als
ferueheD mit seinm ,Die ,Timui ud seine Ttupp€",
ahnspehakuläBtenhgend- wird Dieter Noll a 

"Dieter
wr-Shm'.Bibliothelsleite- Neu", mutiert Onoka
ili Suru Ben6ctr gibt ge- Doma zm ,bnven Schiller
treulich die Enebnbse der Oska.f ud sll Hebnut 58'
Auszählung wiäer, lrnd d6 kowskishließlichein,r'hin-
Shwmüter-Duo gdreibt ter.dem a verpöot werdm,
die Nmen der AutoH eü vieueichtweil6sstüktrm
ein großes Blaü Papiq. zM den Nuen des ftanz&i-
Finale der Sh@ wüd dflt- schen Präsidenten etiDDert.
lich, üi6b die AkteqF totz B€i der näctNten DDR-Bil-
dqoffenbarintensimVorbe- ctrq-Shtrwüdbestimtvie-
,rcitug auf ihre,rebn besten les bese Dem-lud d8 ist
DDR-Btkher"ebennichtwis- dssGuteuiedsAnvonLite-
serl wu w noch rc gab im k- Btu - Lesen bildeL

Die ,Hitliste' der Wittenbeqer luxhauer

dhmte ütenaiEüelt übdi
dio Rolle de! Schdftsteller in
der DDR ensüDdete..Iq ws
bleibt, oder b6s6 wa ist Be-
blieben? Mmche Zuschauer
können €ich vielleicht soga
noch il die Entveröffend!
chmg von Christa Wolfs be-
rühmter Erzählug ,Der ge-
teilte Hilm€I" erimem, die
1963 e$chien. Doch auch
den etwas .iüngelen dtlrfteh
Nmen wie Chdstoph Hein,
Mdie wüdet, Peter Ensikat
stefm Heym ud lrLich
Plenzdorf etwö sgen. von
,ila Hensel, ThoBäs Brusig
ud Ure Tellkamp schließ-
lich haben sogü die.rcn8en
Gäste gghört, die ru Wende-
reitnochKiqdqren. .

Mqi@ Aremom und
FEnk So@er slnd ln 6ster
Linie Scbaqspielel sie spie-
len die .luEn Au$ecbritte
aw den werken der te|rffi-
ten Autoren melü. als 6ie rie
lewn. MmctrenTsten (,IGr-

6udm') wn Cbrista wolf be-
tommt dö, üderen (Stefan
HeyDs ,M:irchen fft kluge
Kinder') eher nicht. Die Lere-
prcben sind mit kundiger
Hud ausgilählt, dem s-
wpil Frdrk Somer als auch
MdtmAamouengagiereD
sich fflt die lrseförderug vor

allem von Kindqn, Und so-
lange die beidetr Akteure sich
0 die Tde halten, ist der
Abend inteNiv ud lüdert so
muche brach liegende Erin-
nerung zü Täge. oder mmch
neue Perspektive.

Etwa in Mdi Wmders
Buch 

"l€ben 
weil eine prima

Ali€@tire", in der die da-
mals schon bebshanke
Östereicherin mit Wab.lhei-
mat DDR bsQtreibt wid:sie
md ihr Mm-FEd Wmdtr
eißt €inen ftwnsisc.bm
Ioruiuisten a B€sudi hat-
tee l/ewifelt veßucüten
eie h Kleinmadmiry ein e
gemesem tolal ru 6nden
Als 8ie in Potsdu ffdlichfftn-
digweden, schämen sie sich
frlI dd Angebot. Dodr re
den B$uchq u meisten är-
gerte, w nicht die Qualität
von Bochdwt (,fad') ud
IGrtoEelsalar (,r@ig"), son'
dem die R€signatio[ mit der
sich juge DDR-Büryer die
Schikmen des IGIlneE gefal-
le! ließen.

En schawpielerisches Bra-
voustilck rcllbringen Mu-
imAremouudFrankSom-
mer als sie einen Eßikat-
Sletch tlbq die Rolle wn
SJopb- md Halrptstraßen-
schildem auf dem weg m
I(omuimu spielen.

Bls ro Paue hat dö Publi-
ku zeit seine "Z€hn b6ten
DDR-Bücher" ru k{lren. Die
StiuDzettel :sllen in eine

"Hidists" 
q[nde& ud

Ectrcn di6s lübdsc.k Bteht
im seltsdnm Widenproi*r
ruSpEche ln ddrcrgeüage-
n€n 'Ib:cen, di€ ftank Som-
'ms ru Rrcht als wn hohq

Nach ihßn 
"Zehn 

besten DD&
Büchem: gefragt, füllten viele
Zu$hauer zettel aus. Allerdings
warauch die Nennungvon
Autorennamen zulä$ig, 5oda5s
am Ende gil keine bnkreten
Buchtiteli sondem nur die
Namen voh 5ch.iftstellern
genann!wmen.

wegenahlreicherMehrfach Tellkamp,
nennungen blieben die Pläte Platz 5: Maxie wander, Diet€r
acht bisahn unbestt. Noll
Fblgende Reihenfolge würde Platz4r Stefan Heym,Volker
ermittalti Braun
llafz 7: Ruth Werner, Brigitte Platz 3: Erwin und Eva Stittmat-
Rejmann, Helnut Sakoski, ter
Thomaf Brussig, Reiner Kunze PlaE 2: Hermann Kant
Platr6: Erik Neuts€h, Uw Platz l: chista woll


